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Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Berichtsantrag | Auftragsvergabe und Einhaltung Wertgrenzen ZGM 

 

Beschlussvorschlag 

Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, bis zur Novembersitzung der Stadtvertretung 
über die Auftragsvergabe bei Investitionen, die Einhaltung der Wertgrenzen und die 
Einbeziehung der entsprechenden Gremien des Eigenbetriebes des Zentralen 
Gebäudemanagements (ZGM) in den letzten drei Jahren zu berichten. 

 

Begründung 

Die Nachtragshaushalte des Zentralen Gebäudemanagements wiesen in den letzten Jahren 
Mehraufwendungen gegenüber den Planungssummen in Millionenhöhe auf.  
Die Rechtsaufsicht fordert in ihren Anordnungen bezüglich der Haushaltssatzung 2017/2018 
der Landeshauptstadt Schwerin eine disziplinierte Haushaltsführung und konsequente Um-
setzung der Konsolidierungsvereinbarung.  
Ein Bericht über die  Auftragsvergabe für Investitionen sowie die Einhaltung entsprechender 
Wertgrenzen kann die entsprechende Transparenz im Bereich des Zentralen 
Gebäudemanagements liefern, um mögliche Steuerungspotentiale sichtbar zu machen. 
 
 

über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
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Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 

 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
gez. Cornelia Nagel 
Fraktionsvorsitzende 
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